
MONTAG, 13. JULI 2009 SALZBURG life 17

Rettungsanker bei Reisedurchfall

Menschen, die ständig irgendwelche
Globuli einnehmen, werden nicht
gesünder. Symptome verschwinden
zwar, tauchen nach kurzer Zeit je-
doch wieder auf. Die Erfahrung
zeigt, dass sich körperliche und
seelische Stabilität viel besser ein-
stellen, wenn Heilungsimpulse in
Form homöopathischer Mittel mög-
lichst selten, dafür aber sehr gezielt
eingesetzt werden.

Es ergibt Sinn, sich vor jeder Glo-
buli-Einnahme zu fragen, ob nicht

Die Autorin ist Homöopathin im
benachbarten Bayern.

NATÜRLICH GESUND IN HOMÖOPATHISCHER DOSIS

auch Hausmittel lindern oder der
Körper sich nicht gar selbst helfen
und damit stärken kann.

Wird das Verdauungssystem bei
Reisen in südliche Länder jedoch
mit einem Übermaß an fremden
Keimen überschwemmt, kann das
passende homöopathische Mittel
im Gepäck zum Rettungsanker wer-
den. Es gibt vier besonders bewähr-
te Arzneien für Reisedurchfälle.
Dosierung C 30: Einmal drei Globuli
direkt einnehmen, danach drei Glo-
buli in 200 ml Wasser auflösen und
ca. stündlich einen Teelöffel daraus
einnehmen, bei Besserung immer
seltener.

Arsenicum album ist das Haupt-
mittel für Lebensmittelvergiftungen
durch Speiseeis, Fisch, verdorbenes
Fleisch. Den Betroffenen ist ster-

bensübel. Sie sind verfroren, sehr
schwach, unruhig. Ihr Zustand ängs-
tigt sie stark. Durchfall und Erbre-
chen treten meist gleichzeitig auf.
Veratrum album ist angezeigt, wenn
Durchfall und Erbrechen von viel
kaltem Schweiß, starken Kreislauf-
problemen und krampfartigen
Bauchschmerzen begleitet sind.
Nach Carbo vegetabilis ruft ein Rei-
sedurchfall mit extremem Bläh-
bauch, ständigem Aufstoßen, viel
Schwäche und Frischlufthunger
trotz allgemeiner Frostigkeit.
Vorbeugend haben sich wegen ihrer
keimabtötenden Wirkung Propo-
lis-Tropfen bewährt: drei Mal täglich
zehn Tropfen in Wasser oder Tee.

Globuli sollten nur eingesetzt
werden, wenn der Körper sich
selbst nicht helfen kann.
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GEBURTSTAGE

Klara Tausch fei-
ert heute ihren
101. Geburtstag im
Haus des Roten
Kreuzes in Salz-
burg.

RR Norbert Lorenz, langjähriger
ehrenamtlicher Kommandant und
Ehrenkommandant der Freiwilligen
Rotkreuz-Kolonne Straßwalchen,
feiert heute den 70. Geburtstag.

Hofrat Dr. Rudolf Seiwald, Leiter
i. R. des Referats Umfassende Lan-
desverteidigung und Katastro-
phenhilfsdienst, vollendet heute
das 65. Lebensjahr.

Hans Baumgart-
ner, Chefredak-
teur der Koopera-
tionsredaktion
der Kirchenzei-
tungen Linz, Inns-

bruck und Feldkirch sowie Obmann
des PGR Anthering feiert heute sei-
nen 60. Geburtstag. Seine fach-
kundigen und wohlwollend-kriti-
schen Analysen und Kommentare
zur Kirche sind für viele Christen
eine wertvolle Orientierung.

Weiters feiern heute Geburtstag:
Hofrat Mag. Arch. Hermann Rehrl,

Direktor i. R. der HTBLA Salzburg,
Obmann des Vereins Freunde des
Freilichtmuseums Großgmain; Toni
Stooss (63), Direktor des Muse-
ums der Moderne Salzburg; Dr. Jo-
hann Bachleitner (56), Direktor
der Wirtschaftskammer, Salzburg.

WAHL

Zum neuen Präsidenten des Lions
Club Hallein wurde Ing. Christian
Struber gewählt. Er übernimmt
das Amt von Roman Eichbauer.

Der Rotary Club Salzburg-Parsch
wählte seinen neuen Vorstand.
Präsident: Dipl.-Vw. Wolfgang
Schurich; Sekretär: Mag. Dr. Mi-
chael Schaffer; Schatzmeister:
Mag. Dr. Peter Werner; Clubmeis-
ter: Generalkonsul KR Rudolf
Frey; Vortragsmeister: Techn. Rat
DI Dr. Ingo Bleckmann; Berufs-
dienst: Dr. Wolfgang Lirk; Jugend-
dienst: Dr. Johannes Hörl.

MATURA

Am Privatgymnasium der Herz-Je-
su-Missionare in Salzburg matu-
rierten mit ausgezeichnetem Er-
folg: Daniel Bsteh, Johannes Lö-
ckinger, Mauricio Malzer, Jo-
hannes Riener, Thomas Schöfl,
Christoph Strasser, Maximilian
Schirl. Mit gutem Erfolg: Wolf-

gang Hittmann, Manfred Schön-
bauer, Christoph Stodola, Maxi-
milian Wunderl, Valentin Rabl.

Die Reife- und Diplomprüfung an
der HAK II für Berufstätige haben
mit ausgezeichnetem Erfolg be-
standen: Thomas Ingo Edelmann,
Patrizia Dick, Regina Stauder.

PRÜFUNG

Die Ordinationsgehilfenprüfung
der Schulen für Wirtschaft und So-
ziales im Ausbildungszentrum der
Caritas haben mit ausgezeichne-

tem Erfolg bestanden: Franziska
Feichtner, Cornelia Feiel, Julia
Hochbein, Madeleine Huber, El-
ke Jäger, Kimberley Kotnig, Sa-
rah Maria Malluschke, Jasmin
Stoff, Lisa Thalmayr, Anita Velic.

TODESFÄLLE

SALZBURG-STADT
Hildegard Reichl (89), Hausgehil-
fin i. R.; Marianne Wonnebauer
(85), P.; Inge Penzkofer (79), P.
OBERNDORF
Johann Reif (78), Pens.; Elisabeth
Moßhammer (69), Pens.

Spende für Kinderhort
Die Kinderläufe des 14. Intersport Eybl Salzkristalllaufs standen ganz
im Zeichen von San Helios, einem Privathort in Hallein für Kinder. Un-
ter dem Motto „Kinder laufen für Kinder“ wurden 700 Euro überge-
ben. Damit kann ein Kind ein Jahr lang betreut werden. Auf dem Bild
v. l.: Walter Alber (Skiclub Hypo Hallein), Thomas Gassner (Sport Eybl),
Schwester Daniela Linke, Vzbgm. Alois Rettensteiner. Bild: SN


